
Vatikan drängt Trump, seine
Klimapolitik zu überdenken

Vatikan: Trump riskiert, die Klimawandel-Führerschaft an China zu verlieren

Philip Pullella, Rom

Der Vatikan drängte US-Präsident Donald Trump, auf „abweichende Stimmen“ zu
hören und seine Haltung zum Klimawandel zu überdenken.

Papst  Franziskus  hat  den  Schutz  der  Umwelt  zu  einem  Eckpfeiler  seines
Papsttums gemacht, wobei er vehement die wissenschaftliche Meinung vertritt,
dass die globale Erwärmung zumeist menschlichen Aktivitäten geschuldet ist.

„Dies ist für uns eine Herausforderung“, sagte Kardinal Peter Turkson, im
Vatikan zuständig für Umwelt, Immigration und Entwicklung, als er gefragt
worden  ist  hinsichtlich  Trumps  Exekutiv-Anordnung  der  Rücknahme  von
Klimavorschriften  aus  der  Obama-Ära  und  seiner  Einwanderungspolitik.

„Glücklicherweise gibt es in den USA auch andere [dissenting] Stimmen von
Menschen, die gegen Trumps Haltung sind“, sagte Turkson, der aus Ghana stammt
und  einer  der  treibenden  Kräfte  hinter  der  Enzyklika  des  Papstes  zum
Umweltschutz aus dem Jahr 2015 war. „Für uns ist dies ein Zeichen, dass Stück
für Stück andere Standpunkte und politische Stimmen an die Oberfläche kommen,
und wir hoffen dass Trump selbst einige seiner Entscheidungen überdenkt“.

…

China, wo man stets Versuche ausländischer Regierungen abgewehrt hat, das
Land zur Begrenzung von Kohlenstoff-Emissionen zu bringen, ist zu einem
starken  Befürworter  der  Bemühungen  geworden,  die  globale  Erwärmung  zum
Stoppen zu bringen.

„Während sich Trump in die entgegengesetzte Richtung bewegt, gibt es eine
andere große Macht in der Welt, nämlich China, welches andere Zeichen setzt,
so als ob Amerika ein Vakuum erzeugen würde, welches China füllt“, sagte
Turkson.

…

Mehr:
http://www.reuters.com/article/us-climatechange-trump-vatican-idUSKBN1711TV

Klar ausgesprochen: Es ist unverschämt vom Vatikan, China in dieser Weise
hervorzuheben. Eines jener „anderen Zeichen“, welches China in letzter Zeit
gesetzt  hatte,  ist  ein  Wiederauferstehen  der  brutalen  Unterdrückung
chinesischer Christen. Maßnahmen im Zuge dieser Unterdrückung waren unter
Anderem  die  Zerstörung  christlicher  Symbole  in  großem  Umfang  sowie  die
Verhaftung von mindestens einem vom Vatikan entsandten Priester, nämlich den
coadjutor bishop von Wenzhou, Monsignore Peter Shao Zhumin, als dieser bei
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den Vorbereitungen zum Begräbnis seines Vorgängers half.

Falls  der  Klimasprecher  des  Vatikan,  Kardinal  Peter  Turkson,  aus
irgendwelchen Gründen von dieser Gewalttat nichts gewusst haben sollte, ist
vielleicht auch das jüngste Memo über Chinas Klima-Führerschaft an ihm vorbei
gegangen.

China hat gerade bekräftigt, dass es keine „Klima-Führerschaft“ wolle,
vermutlich weil die Chinesen verstehen, dass „Führerschaft“ im Grünsprech zu
übersetzen ist als „zahle die Rechnungen!“.

Link:
https://wattsupwiththat.com/2017/04/04/vatican-urges-president-trump-to-recon
sider-climate-policies/

Übersetzt von Chris Frey EIKE

Nun ja, der Vatikan hat ja seiner lebens- und menschenfeindlichen Politik in
dieser Frage schon öfter Ausdruck verliehen. Anm. d. Übers.
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